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Jahresbericht des Präsidenten über das Vereinsjahr 2018/2019
Sehr geschätzte Mitgliederinnen und Mitglieder des FC Uznach
Freude herrschte, als die 1. Mannschaft im vorletzten Auswärtsspiel in Schmerikon nach längerer Zeit wieder einmal den Rivalen schlagen konnte. Klar war diesmal das Glück auf unserer Seite, welches uns in der Saison doch öfters vernachlässigte. Mit dem Sieg in Schmerikon konnten wir dem Nachbar die vorbereitete Aufstiegsfeier massiv versalzen und wir konnten auf dem Tabellenplatz über dem Strick das letzte Auswärtsspiel in Neckertal mit guter Motivation in Angriff nehmen und waren nicht auf fremde Hilfe angewiesen. Mit einem 4:0 Sieg konnten wir den Abstieg verhindern. Während der ganzen Saison war der Wurm drin und man fand sich schon früh im unteren Tabellenbereich. Trotz positivem Torverhältnis in der Winterpause und zwei Heimniederlagen gegen die letzten Beiden in der Rückrunde, war es am Schluss Abstiegskampf pur und wir und die Fans brauchten viel Nerven und Geduld. Besser zeigte uns die 2. Mannschaft, wie eine super Saison zu gestalten ist. Mit der Finalissima im letzten Spiel in Glarus wurde ihnen sogar der Gruppensieg noch vom Gegner abgenommen.
Bei den Dritten war die Meisterschaft durchzogen und die Senioren konnten mit dem 2. Platz an die Vorsaison  anknüpfen. Die Frauen kommen langsam in Fahrt und schlossen die 4. Saison auf dem sehr guten 3. Rang ab. Da liegt für die Zukunft Luft nach oben drin.

Bei unseren 17 Mannschaften im Juniorenbereich gab es wiederum Hochs und Tiefs zu verzeichnen. Rund 380 Junioren, inkl. Mädchen, werden wie immer erfolgreich betreut. Ich danke der JUKO unter der Leitung von Beppe Petrizzo für die umsichtige Leitung und allen Trainern und Assistenten für ihren unermüdlichen Einsatz. Mit unser-en Junioren können wir die Strategie vom Einbau Eigengewächsen im Aktivbereich wie immer bestens umsetzen. 

Nachdem die Uzner Bürgerschaft am 7.12.17 dem Beitragsgesuch zustimmt hatten, der Sport-Toto seinen Beitrag auch bestätigte, erfolgt Mitte November 2018 der Spatenstich für das wintertaugliche Garderobenge-bäude. Der Bau konnte termingerecht und zur vollen Zufriedenheit anfangs Mai übergeben werden. Jetzt steht noch die Sanierung des alten Clubhauses bevor. Damit der Spielbetrieb im Herbst ohne Friktionen vollzogen werden kann, ist vorgesehen, die Sanierung erst in der Winterpause zu realisieren. Bei diesen Arbeiten können dann auch vermehrt Frohndienstarbeiten geleistet werden. 
Der Vorstand traf sich zu 4 Gesamtsitzungen und befasste sich mit strategischen und baulichen Geschäften. Der geschäftsleitende Ausschuss mit Präsident Armando Resegatti, Vice-Präsident Samuel Hager, Kassierin Fabienne Oertle, Aktuarin Karin Lätsch und Sportchef Sandro Rizzo trafen sich zusätzlich zu 4 Sitzungen und die Baukommission mit Armando Resegatti, Samuel Hager, Charles Strotz, und Fabian Bucher hielten diverse Sitzungen zum bestehenden Bauvorhaben ab. Für die Durchführung der FCU-Bar an der Vereinsmeile vom Maimarkt vom 11. Mai nahmen die Senioren Jose Rüegg, Rene Hornung und Marco Stoob, das Heft in die Hand.
Stolz bin ich weiterhin auf unsere Schiedsrichter-Abteilung. Die hohe Mitgliederzahl vom Vorjahr wurde mit einem weiteren Schiri auf 8 aktive Schiedsrichter erhöht. Wie dem Jahresbericht dieser Abteilung entnommen werden kann, pfeifen einige unserer Schiris in vorderen Ligen.  
Nebst Cup- und Meisterschaft standen auch die üblichen weiteren Vereinsanlässe auf dem Programm. Der Lottomatsch fand nicht mehr statt, jedoch Juniorenturniere anfangs Januar und Mitte Februar in der Haslen-Turnhalle (OK JUKO), Papiersammlung 16. März (JUKO), Energie Zürchsee Linthcup (OK Karin Lätsch) fiel dem Wetter zum Opfer und soll im Herbst nachgeholt werden, Sponsoren- und Ehemaligen Treff am 2. Juni 2019, Städtli- und Schülerturnier am 21./22. Juni (OK Pascal Hässig und Fabian Bucher) und Saisonfinale am 22. Juni (OK Beppe Petrizzo) fand mit 82 Teilnehmer sehr erfolgreich statt. Herzlichen Dank an alle Organisatoren und Helfer und natürlich auch die Teilnehmer. Das Städtliturnier soll auf neue Beine gestellt werden, da die Teilnehmerzahlt seit Jahren am Abnehmen ist.
Zum Schluss richte ich herzliche Dankeswort an meine Vorstandskollegen, allen Funktionären in den verschiedenen Abteilungen und natürlich allen Trainern, Betreuern und Helfern, die sich zum Wohle unserer Mitglieder und dem FCU, aber auch für die wertvolle Jugendarbeit einsetzten. Ein spezieller Dank gebührt dem Kioskteam unter der Leiterin Karin Lätsch für die Bewirtung vor Ort. Danken möchte ich auch unseren treuen und grosszügigen Sponsoren und Werbepartner. Aber auch der Burgerkorporation für das kostenlose Baurecht und der Politischen Gemeinde Uznach für den jährlichen Beitrag an den Unterhalt der Anlage und den a.o. Baubeitrag für unsere Projekte. Ein Dank gehört auch den Gemeinden Kaltbrunn (zur Verfügungstellung der Anlage Stiggleten) und der Gemeinde Gommiswald für einen a.o. Beitrag an die Ausstattung der neuen Garderobe.
Uznach, 9. Juli 2019




Armando Resegatti, Präsident
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